
 
 

Leutesheim - Kork 13:0 
 

SVL schießt sich den Frust von der Seele 
 

Das war Balsam auf die Seele des nach zwei Niederlagen in Folge zuletzt arg 
gebeutelten SVL. Mit 13:0 fegte das Team des Trainerduos Jürgen Wippich/Tim 
Steurer den SV Kork vom Platz. Nach einer Viertelstunde stand es bereits 4:0. 
Leutesheim presste und die Gäste aus SV Kork brachten kein Bein auf den Platz. 
Robin Lensniak (2), Sergei Barzewitsch und Sandrino Neff mit an Tim Steurer 
verschuldetem Foulelfmeter trafen. Sandrino Neff sorgte mit dem zweiten 
Strafstoßtor für den 5:0 Pausenstand. Vorangegangen war ein Foul an Sergei 
Barzewitsch. Gästekeeper Pascal Dubielowski hatte noch die Fingerspitzen am 
Strafstoß dran, doch Neffs Schuss war so hart, dass der Ball trotzdem im Netz 
einschlug.  
 
Auch nach der Pause legte der SV Kork sein Schicksal komplett in die Hände des 
SVL. Patrick Baumert und Tim Steurer nahmen Kork von außen in die Zange und 
der SVL zog mit weiteren Treffern von Marco Zier (47./50.) schnell auf 7:0 davon. 
Leutesheim zeigte weiterhin hohe Laufbereitschaft und sauber abgeschlossenen 
Offensivaktionen, die zu weiteren Toren durch Sergei Barzewitsch, Marco Zier 
und Spielertrainer Tim Steurer führten. Sergei Barzewitsch und Marco Zier trafen 
bei diesem Schützenfest je viermal, Sandrino Neff und Robin Lesniak zweimal 
sowie Tim Steurer einmal. »Wir haben heute 90 Minuten lang Vollgasfußball 
gezeigt. Jeder hat sich für den anderen eingesetzt, das war wirklich überragend«, 
lobte SVL-Coach Tim Steurer nach dem Spiel.   
 

 



 

 
 

 
 

 


